
des k . k . Nationalhoftheaters.

Präsident.
Seine Exzellenz der Hoch - und Wohl-

gebohrne Herr/ Herr Franz Lavier des
H . R . Reichs Graf von Orsin und Ro¬
sen b erg , Ritter des goldenen Vlieses.
Herr der Herrschaften Hainiberg, Thal- *
lenstem , Rosenegg und" Nntertrixen,
Seiner k . k. Majestät wirklicher gehei¬
mer Rath.
Sekretär , Revisor, und Oekonomist.

Herr Johann Thorwart.
Lensor.

Herr Franz Karl von Hagellil,' N.
Oe . Negierungsrach , Mitglied der k. k.
Vücherzenmrhoftonmrißion, und all¬
gemeiner Theatralzensvr.

Arzt.
Herr Joftph von Oeppinger.

A 5 Das



Das Direktorium besteht aus r
1 Herrn Stephanie dem Aeltertt,
2 - Möller/
2 - Stephanie dem Jüngern,
4 - Brokmann,
5 — Weidmann.

Mitglieder nach dem Alter ihrer
Aufnahme.
i Herr Karl Jaquct , gebohren zu

Wien 1725 , trat daselbst zum erstenmale
auf 175Y / und bebutirre 1760 auf der
Nationalbühne . Er spielt im Trauer«
spiel kleinere Rollen , im Lustspiel zrreyte
Alte , Soldaten / Bauern , Juden , und
niedrigkomische Charaktere.

r Herr Christian Gottlob .Stepha¬
nie der Nettere , gebohren zu Breslau
i 7 Z 4 , kam zur Schaubühne 1756 , de¬
bütiere in Wien 1760 . Das Fach
dieses verdienstvollen Künstlers sind
gegenwärtig im Trauerspiel alte Hett
den , und Könige , im Lustspiel launigte
Alte , feine komische Värer , und man¬
cherlei Charakterrollen , um Schauspiel
edle und zärtliche Väter.



II

z Herr Johann Heinrich Fribrich
Müller / gebohren zn Halberftadr 1758,
betrat die Nationalbühne 1762 . Alte
Stutzer / hochkomische Charaktere , Be-
diente , und allerlei Karikaturrolleit
machen izt sein Fach aus.

4 Herr Johann Christoph Göttlich,
gebohren zu Wien i 7 Z 7 , kam zum
Theater 174z , wurde für die National-
bühne 17 ^ 5 engagirt . Cr spielt Bau¬
ern , Bediente , und andere niedrig
komische Rollen.

5 Herr Goerlieb Stephanie der Jün¬
gere , gebohren zu Breslau 1741 de-
bütirte in Wien 1769 . Sein Spiel
sind militärische , rasche , und komische
Alte , und allerhand Karakrerrollen.

6 Herr Joseph Lang , gebohren zu
Würzburg 1752 , debürirte zu Wien
1770 . Er spielt mit dem lautesten
Beifall erste junge Helden , und erste
Liebhaber von allen Gattungen.

7 Herr Dominik Jauz , gebohren
zu Prag i7zr , dcbütirre in Wien 177z.
Sein Fach sind zweyte und dritte .Alte
im Trauer - und Lustspiel , im ersten

spielt



spielt er auch die wichtigsten Vertrau¬
ten.

8 Herr Joseph Weidmann , geboh-
ren zu Wien 1741 , kam zum Theater
1757 , debütirte in Wien 1774 . Er
spielt Bediente , oifektirte und gri-
niaßirte Liebhaber , ländliche Karaktere,
und vielerlei Karrikaturrvllen.

9 Herr Joseph Kopfmüller , gebvh,
ren zu Wien 1746 / kam zur Bühne
176 ; , debütirte hier 1775 . Er spielt
Bediente und allerlei Nebenrollen.

ic > Herr Franz Karl Brokmann,
gebohren zu Graz im Steyermark 1745,
betrat zum erstenmal die Schaubühne
in Siebenbürgen , und debütirte zu
Wien 1766 . Er verliest Wien im fol¬
gendem Jahre , und ward i ?78 neuer¬
dings von Hamburg aus verschrieben.
Haupthelden . manclierleiKarakterrollen,
Ehmanner , und einige Väter , ernster
und komischer Art , machen sein Fach
aus.

11 Herr Johann Ernst Dauer , ge-
dohren zu Hildburghausen , kam zur
Bühne 176z , und debütirte 1780 auf

dem



dem hiesigen Nationaltheater . Er
spielt Liebhaber , allerhand Karaktere,
und ciuige tragische Rollen , sang vor¬
mals auch bei der deutschen Oper.

12 H ^ rr Fridrich Schütz , gebohren
zu Strasburg , warb 1779 für die
Wiener Nanoualschaubühne verschrie - -
Heu . Er spielt Chevaliers , Karrikatur-
rollen , uud feine Bediente.

iz Herr Frau ; Karl Saunens , ge¬
hohreg zu Neuhaus 176z , debütirte
in Böhmen 1782 , und kam zum Na-
tioualtheater 178 ; . Er spielt im tra¬
gischen uud komischen Fache unbedeu¬
tende Nebenrollen.

14 Herr Ignaz Saal , gebohren in
Bayern , dcbütirte 1777 m München,
und kam 1782 zur hiesigen National-
hührre , rvo er mancherlei Rollen im
Lust - und Trauerspiele spielt.

iz Herr Frrdrlch Wilhelm Ziegler,
gebohren zu Bramrschweig 1761 , gieng
1778 irr Hauover zum Theater , und
wurde 178z bei der Nationalbühne
angenommen . Ec spielt Helden , Lieb¬
haber , und einige Lirannenrollrn.



1 6 Herr Frldrich Müller der Jün¬
gere , gebohren ; u Wien 1768 , spielte
frühzeitig die wichtigsten Kinderrollen,
dann bei seines Vaters Thearral - Jn-
stitut sowohl im Tragischen als Komi¬
schen Karakcere von Bedeutung . Er
wurde bei seiner Zurückkunft aus Me-
dersächsen bei dem Nationaleheater an¬
genommen , die jüngsten Helden , Lieb¬
haber , und andere für ihn schikliche
Rollen zu spielen . , .

17 Herr Arnold debütirte 178 ; bei
der deutschen Oper , und ward nach
ihrer Aufhebung bei der Nationalbühne
für allerlei minderwichtige Rollen en-
sagirl.

Damen.

1 Madame Christiane Friberike
Weidnerinn , verwitwete Huberin , ge-
bvhrne Lorenzin , gebohren irr Zittau
i7zi, kam zum Theater 1741 , debü¬
tirte zu Wien 1748 . Sie spielt Hel¬
dinnen , und Königinnen , die wichtig¬
sten Mütterrollen aller Gattung , und
hochkomischr Karaktere.



L Madame Maria Anna Goktlieb,
gebohren zu Roswalde 1745 , gteng
allda zmn Theater i ? 59 , debütiere in
Wien 1765 . Sie spielt Bauernwei-
der , Wirrhinnen , und allerlei Neben¬
rollen.

z Mad . Maria Anna Adamberger,
gedohrne Iaguer , gebohren i7 ; r zu
Nürnberg , debütirte in Wien 1766,
wo sie seit 1760 Kiuderrollen gespielt
hatte . Ihr angemessenes Fach sind
naive und launigte Rollen , unschuldige
Landmadchen , Agnesen , und verkleidete
Mannsrollen.

4 Mad . Therese Brokmann , geboh¬
ren zu Oedenburg in Ungern 1742,
kam 1769 das zweyrema ! auf die Na-
tionalbühne in Wien . Ihre Rollen
sind izt komische Mütter , Karrikatur-
rollen , Vauernweiber , und Kammer¬
frauen.

5 Mad . Maria Anna Stephanie,
gebohrne Mika , gebohren 17 ; r zu
Srtalav in Böhmen . Betrat allhier
1771 das erstemal die Natioualbühne.
Sie spielt junge Mütter und Heidin¬

nen,



« eis , im Lustspiel Koketten , die fein-
sten Dame « , und verschiedene Karak-
rerrollen.

6 Madame Maria Anna Schütz , ge-
bvhrne Defcaine , gebohren zu Wien
1759 , debütirre auf dem National¬
theater 1772 . Sie spielt im Trauer¬
spiel Vertraute , im Lustspiel zweyte
Soubretten , Aguesen und Bauer-
Mädchen.

7 Mad . Johanne Saceo , gebohrue
Richard , gebohren zu Prag 1750 , diese
vortreflrche Künstlerin « ist von Jugend
auf beim Theater . Sie debütiere
1776 zu Wien , und spielt erste Hel¬
dinnen , feine Liebhaberinnen , edle
Weiber , und zärtliche Mütter.

8 Mad . Wilhelmine Stierle , ge¬
dehnte Mirk . debütirte 1777 beim
k . k . Nationaltheater , nachdem sie
aus Hamburg ihrem Geburtsorte ver¬
schrieben war . Sre spielt erste Soub¬
retten , und einige andere naive schalk¬
hafte Rollen.

9 Mad . Rosalie Noustul , gebohren
zu Grätz in Sreyermark / widmete sich

1770
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i77o dem Theater , und debütirte
1782 auf der Nationalbühne in Wien.
Sie spielr Königinnen , edle , zärtliche
Mütter , feine Karrikaturen , Koketten,
und einige Karakrerliebhaberinnen.

12 Mad . Dauer , gebohren zu Gotha,
weihte sich der Bühne 1778 , debütirte
zu Wien 1782 . Sie spkeit zweyte und
dritte Liebhaberinnen , und Vertraute
im Trauerspiel.

11 Demviftlle Joseph « Müller , ge-
bohren zu Wien 1766 , spielte schon
in ihrer Jugend wichtige Kinderrollen,
sodann bet dem Lhearcal - Institut ih¬
res Vaters die größten Rollen , kam
zum Hoftheater 1782 , und spielt ge¬
genwärtig Heldinnen , Liebhaberinnen,
und einige Karakterrolien.

ir Madame Joseph « Dsbler , ge-
bohrne Göttlich , gebohren zu Wien
1768 . Spielte allerhand Kinderrollen,
und ward 1784 ordentlich für dieje¬
nigen Rollen ausgenommen , die ihrek
Talenten angemessen sind.

iS Demoisslle Wilhelmine Dorn,
gebohren in Wien 1762 , debütirte

B beimk



beim Hoftheater i 78 ; . Sie spie ^ »i
im Tragischen und Komischen sowohl
die wichrigtrn , a !s mmderu Rollen.

Demoiselle Alchinger , gebohren in
Wien , wurde 1787 für das National , '
theater verschrieben , und spielt feine
Liebhaberinnen , Baurinnen , naive Ka-
rakrerrvllen , und verkleidete Männer.

L

Nene
in diesem Jahre zum erstenmale

^

aufgeführte

Schauspiele.

Antiope , ein Trauerspiel in Versen
von vier Aufzügen.

2.
Erklärte Fehde , oder List gegen List.

Ein Lustspiel in drey Auszügen . Aus )
dem Französischen des Herrn Duma - <niLLt , ül >erseit von Stephanie -dem
Jüngern.

Z.
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